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Wildobst 
Eigenschaften und 
Verwendung  

 
Wildobst – das eignet sich nicht nur für einen Naturgarten! Zahlreiche Gehölze bieten neben schmackhaften 
Früchten auch gute Verwendungsmöglichkeiten in Gärten – ob als Ziergehölz oder Teil einer freiwachsenden Hecke. 
Wir haben eine Reihe lohnenswerter Gehölze mit gut verwendbaren Früchten und mit Gartenwert zusammengestellt. 
Zu zahlreichen Arten sind Fruchtauslesen am Markt verfügbar, wobei diese Sorten den fließenden Übergang vom 
Wildobst zum klassischen Kulturobst markieren 
 
 

 
 
Gehölzart 
 

 
Habitus/ Größe 

 
Früchte 

 
Verwertung 

 
Verwendung 

 
Arten u. Sorten 
 

Amelanchier lamarckii 
Felsenbirne 

Kleinbaum oder 
mehrstämmiger 
(Groß-)Strauch, H x B 
ca. 8 m 
 

Rötliche bis blau-
violett-schwarze 
Birnchen, VI bis VII 
(s) 

Frischverzehr, 
Marmeladen (meist 
gemischt mit 
anderen Früchten) 
 

Solitär, Hecken, 
Gruppengehölz, 
im Kübel 
 
 

A. laevis ‘Ballerina‘ mit 
großen und 
schmackhaften 
Früchten, dekorativ 
 

Aronia melanocarpa 
Apfelbeere 

Mehrtriebiger 
Strauch, H 2,50 m  
x B 2 m, 
ausläufertreibend  
 

Erbsengroße 
Äpfelchen, rot, später 
schwarz-glänzend, 
VIII 
(s) 
 

Saft und 
Marmelade, 
getrocknet wie 
Rosinen, geschrotet 
als Tee 

Gruppen- und 
Heckengehölz 
(freiwachsend), 
im Kübel 
 
 
 

A. x prunifolia ‘Viking‘ 
trägt reicher 
 

Berberis vulgare 
Gemeine Berberitze 

Dichtverzweigter, 
dorniger Strauch, 
ausläufertreibend und 
dickichtbildend, 
H x B ca. 3 m  

Länglich, leuchtend 
matt- bis dunkelrot, 
IX 
(s) 

Als saure 
Ergänzungsfrucht 
für Gelees, 
Wildobstsäfte und 
Marmeladen 

Mischpflanzungen, 
freiwachsende und 
geschnittene Hecken, 
Vogelschutz- und 
Insektengehölz 
 
 

Berberis koreana 

 
Corylus avellana 
Haselnuss  

 
Großstrauch, breit-
aufrecht, trichterartig 
auseinanderstrebend, 
H x B 8 m 
 

 
Nüsse, 
(Ende) IX 
(su) 

 
Frisch-/ 
Trockenverzehr, 
Haselnusscreme 

 
Landschaftsgehölz in 
Knicks, freiwachsende 
Hecken, Bauerngarten 
 
 

 
großfrüchtige Sorten; 
rotblättrige Auslesen 
mit gesteigertem 
Gartenwert 



         

     
Befruchtung: (s) = selbstbefruchtend, (s+) = selbstbefruchtend, zwei oder mehr Pflanzen für verbesserte Befruchtung/ mehr Ertrag, (f) = fremdbefruchtend, (z) = zweihäusig getrenntgeschlechtlich, 
benötigt werden mind. Eine weibliche und eine männliche Pflanze, (su) = selbstunfruchtbar: mindestens ein zweites Exemplar wird benötigt | Stand: 02.09.2021  
 

2 

 
Pflanzenart 
 

 
Habitus/ Größe 

 
Früchte 

 
Verwertung 

 
Verwendung 

 
Arten u. Sorten 
 

Fragaria vesca 
Wald-Erdbeere 
 

Wintergrüne Staude, 
H 0,15 m 

Kleine rote 
Sammelnussfrüchte, 
sehr aromatisch, 
ca. ab VI 

Frischverzehr, 
auch Marmelade 
möglich; Tee aus 
frischen oder 
getrockneten 
Blättern 
 

Bodendecker, 
Beeteinfassung (F. 
vesca var. 
semperflorens) 
 

F. vesca var. 
semperflorens 
(Monats-Erdbeere) 

Hippophae rhamnoides 
Sanddorn 
 

Großstrauch oder 
Kleinbaum, sparriger, 
unregelmäßiger 
Wuchs,  
H 6 m  
X B 4 m 

saftig, leuchtend 
orange-gelb bis rot, 
kugel- bis 
walzenförmig, 
(Ende VIII) IX bis X  
(z) 

(Frischverzehr), 
Saft, Sirup, 
Marmelade und 
Gelees, Öl 
 

Landschaftsgehölz, 
Windschutzhecken, im 
Garten im Farbthema 
Blau-Silber 
 

viele Fruchtsorten, z.B. 
‘Dorana‘; VORSICHT: 
Sanddornsterben 

 
 
Lonicera kamtschatica 
Kamtschatka-Heckenkirschen, 
Maibeere, Haskap 
 
 
 

 
 
Aufrecht wachsender, 
dichttriebiger 
Kleinstrauch,  
H x B ca. 1,50 m 

 
 
Ähnlich Wild-
Heidelbeeren oval bis 
walzenförmig, hell- 
bis schwarzblau und 
bereift, V bis VI 
(su) 
 

 
 
Frischverzehr, Saft, 
Marmelade, Gelee, 
getrocknet 
 

 
 
Gruppengehölz, 
freiwachsende Hecke 

 
 
‘Fialka‘ (großfrüchtig) 
 

Mahonia aquifolium 
Gewöhnliche Mahonie 
 
 

Breitbuschig-aufrecht 
wachsender 
Kleinstrauch, 
H x B ca. 1 m 

Rundliche schwarze 
Beeren, hell bereift, 
VIII 
(s) 

Saft, Gelee oder 
Marmelade als 
bitter-saure 
Wildobst-
Komponente mit 
anderem Obst 
 
 

Immergrünes 
Blattschmuckgehölz für 
Flächenpflanzungen, 
freiwachsende Hecken 
oder Gehölzabstufung 
 
 
 

‘Winter Sun‘ als 
insektenfreundlicher 
Frühblüher (Beeren 
nicht verwendbar) 
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Pflanzenart 
 

Habitus/ Größe Früchte Verwertung Verwendung Arten u. Sorten 

Malus-Ziersorten 
Zier-Äpfel 
 
 
 
 

Großstrauch oder 
Kleinbaum, Größe je 
nach Erziehungsform 

Gestielte, 
kirschenähnliche 
Früchte,  
(VII) VIII bis IX 
(f) 

Gelee Solitär mit hohem 
Zierwert (Blüte, lang 
haftende Früchte) als 
Strauch in 
freiwachsenden 
Blütenstrauchhecken 
 

Zahlreiche 
hervorragende Blüh- 
und Fruchtsorten 
(s. Textbeschreibung 
und Beschreibungen 4-
Jahreszeiten-Gehölze) 

Morus alba 
Weißer Maulbeerbaum  

Großstrauch oder 
mittelgroßer Baum, 
Krone breit-rundlich 
und sparrig, 
H 15 m 
X B 8 m 
  

Ähnlich länglicher 
Brombeeren 
(Fruchtverbund), 
gelblich-weiß bis rosa 
und purpurfarben 
oder schwarz, 
Ende VI bis VII 
(s) 
 

Frischverzehr, Saft, 
Gelee oder 
Marmelade, gute 
Trockenfrucht  

Solitärbaum, 
Windschutzhecke 
 

‘Agate‘ mit schwarzen 
Früchten, 
Morus nigra als 
besseres 
Wildfruchtgehölz (nur 
für warme Lagen) 
 
 

Prunus cerasifera 
Kirschpflaume 

Kleinbaum bis 
baumartiger Strauch, 
meist mehrstämmig 
mit sparriger Krone, 
H ca. 8 m 
x B ca. 6 m  

Mirabellengroß, gelb 
nis hellrot, Sorten 
auch dunkelviolett, 
VI bis VII 
(su) 

Frischverzehr 
(‘Nigra‘) 
Saft, Gelee oder 
Marmelade 

Solitärgehölz oder in 
gemischten Hecken, 
bekannter und 
verbreiteter ist die 
rotschwarzlaubige 
Sorte ‘Nigra‘  

‘Nigra‘ mit höherem 
Zierwert aber 
geringerem 
Fruchtansatz,  
‘Hollywood‘ mit 
braunrotem Laub  
und süßeren, 
dunkelvioletten 
Früchten 

 
Prunus spinosa 
Schlehe, Schwarzdorn 

 
Sparrig-aufrechter 
Wuchs, dichtbuschig 
und dornige Dickichte 
bildend, 
H ca. 5 m 
X B 5 m und breiter  

 
Blauschwarze, 
bereifte Steinfrüchte, 
roh geschmacklich 
‚astringierend‘, 
X bis XI 
(s+)  

 
(Frischverzehr), 
Saft, Gelee oder 
Marmelade, Likör 
und Schlehenwein 
 

 
Landschaftsgehölz, für 
freiwachsende Hecken 
im (Natur-)Garten, 
Wurzelsperre hilft 
gegen 
Ausläuferbildung 
 

 
‘Nittel‘ mit größeren 
Früchten und 
schwächerem Wuchs 
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Pflanzenart 
 

 
Habitus/ Größe 

 
Früchte 

 
Verwertung 

 
Verwendung 

 
Arten u. Sorten 

Rosa spec. 
Wild-Rosen 
 
 
 
 
Rubus fruticosus 
Brombeere 

Kleine bis mittelgroße 
Sträucher, je nach Art 
H 1 bis 4 m und 
ebenso breit 
 
 
Strauch mit 
bodenaufliegenden 
und kletternden, 
bedornten Trieben, 
dickichtbildend 
H 0,5 bis 3 m  

Hagebutten, 
vielgestaltig in Form 
und Farbe, ausgereift 
zwischen X und XI 
(s) 
 
 
Schwarz glänzende 
Sammelsteinfrüchte 
VIII bis X, 
langes Erntefenster 
(s+) 

Marmelade 
  
 
 
 
 
Frischverzehr, 
Marmelade 

Solitär, als 
freiwachsende Rosen- 
oder gemischte 
Blütenstrauchhecke, 
Bauerngarten 
 
Landschaftsgehölz, 
Spaliererziehung (v.a. 
Fruchtsorten ohne 
Stacheln)  

s. Textbeschreibungen 
Insektenfreundliche 
Gehölze 
 
 
 
‘Chester Thornless‘ 
(stachellos) 
‘Navaho‘ (stachellos) 
‘Theodor Reimers‘  

      
Sambucus nigra 
Schwarzer Holunder, 
Fliederbeere 
 
 
 
 
 
Sorbus aucuparia 
Eberesche 

Großstrauch mit 
breitbuschig-lockerer 
Krone oder 
kurzstämmiger 
Kleinbaum, 
H 3 bis 7 m 
X B ca. 5 m 
 
Kleiner bis 
mittelgroßer Baum 
mit ovaler bis 
rundlicher Krone, 
H 6 bis 10 m (15 m) 
X B 6 m 

Saftreiche schwarz 
glänzende 
Steinfrüchte, 
VIII bis IX, 
(s)  
 
 
 
Rotorange Äpfelchen 
in Büscheln, 
VIII bis IX, 
(s) 

Saft, Gelee, 
Blüten für 
Pfannkuchen oder 
Sirup  
 
 
 
 
Saft, Gelee, 
Marmelade 
(zusammen mit 
anderem Obst) 

Landschaftsgehölz, 
Wildobst- und 
Vogelschutzhecken, 
Unterpflanzung 
höherer Gehölze, 
Bauerngarten 
 
 
Solitärbaum, 
mehstämmiger Solitär, 
freiwachsende Hecken 
und Knicks, 
Bauerngartenpflanze  

‘Haschberg‘ 
(Blütenfülle, reicher 
Fruchtansatz) 
‘Black Lace‘ mit hohem 
Gartenzierwert 
 
 
 
‘Edulis‘ mit 
schmackhafteren 
Früchten; ‘Konzentra‘, 
‘Rosina‘ und ‘Rossica‘ 
mit mehr Vitamin C 
und größeren Früchten 

 
 

     

Vaccinium vitis-idaea 
Preiselbeere 

Bodendeckender 
Zwergstrauch, 
ausläufertreibend, 
H bis 0,3 m  

Johannisbeergroße 
rote Kugelfrüchte, 
VIII bis IX, 
(s+) 

Marmelade, süßer 
Kompott, Tee aus 
getrockneten 
Blätter  

Bodendecker, 
Beeteinfassung, 
Bauerngartenpflanze 

Bei als 
‚Kulturpreiselbeeren‘ 
angebotenen Pflanzen 
handelt es sich um 
Cranberries (V. 
macrocarpon) 


